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Anmeldung zur Veranstaltung 

FaiRe Schule: 

 
Schule / 
Institution 

 

Vorname  

Name  

Straße  

PLZ Ort  

E-Mail-
Adresse 

 

Telefon  

 
 

 
Bitte meldet Euch zur Veranstaltung und zu den 

Workshops bei Rüdiger Kape an: 
ruediger.kape@kvmyk.de, Tel. 0261/108-420 

 

Die Veranstaltung wird durchgeführt von den  
Kooperationspartnern: 

 
 
 

 

 

Ich möchte künftig über Veran-
staltungen rund um folgende 
Themen seitens der Kreisverwal-
tung Mayen-Koblenz informiert 
werden: 

 
 

(bitte 
ankreu-

zen) 

Fairtrade in der Region Mayen-
Koblenz allgemein 

 

Fairtrade Schule 
 

 

Datum: 

Unterschrift: 

Ich möchte an folgenden 
Workshop teilnehmen: 

Bitte auswählen: 
1 = Wunschworkshop 
2 = Alternativworkshop 

Workshop 1: Wie kann 
man den Fairen Handel als 
Schule unterstützen?  
(Ideenaustausch→Einsteiger) 

 

Workshop 2: Empfehlun-
gen für den Praxiserfolg/ 
Tipps aus erster Hand 
(Erfahrungsaustausch→ Fort-
geschrittene) 

 

Workshop 3: Wie kann 
man Grundschulkinder für 
das Thema „Fairer Handel“ 
begeistern? 

 

Workshop 4: Ideen-
schmiede für einen nach-
haltigen Stadtrundgang in 
meiner Gemeinde 
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Der Gang zum Kiosk  

in der Pause… 

 
…gehört eindeutig zum Alltag vieler Schüler. Der 
Schokoriegel, der Kakao oder der Kaffee,- viele 
dieser Produkte versüßen den Schulalltag. Doch wo 
kommen diese Produkte eigentlich her und wer 
produziert sie? Von Fairtrade-Produkten hat zwar 
jeder schon mal gehört, doch was genau macht 
diese aus? 
 
Diesen Fragen hat sich das Kurfürst-Balduin-
Gymnasium Münstermaifeld gestellt. Seit 2015 be-
schäftigt sich das Fairtrade-Schoolteam damit, wie 
die eigene Schule fairer werden kann. Von einem 
Fair-O-maten bis zu im Sportunterricht verwendeten 
fair produzierten Hand- und Fußbällen. Stets kom-
men neue Ideen hinzu. Und damit auch Du und 
deine Mitschüler lernen können, wie ihr fair oder 
noch fairer werden könnt, laden euch das  
KuBaGym und seine Kooperationspartner am Mitt-
woch, den 06. März 2024 ab 14:00 Uhr zu einem 
ersten regionalen Schultreffen ein. Wir möchten 
euch mehr über die Idee einer Fairtrade Schule 
erzählen und uns mit anderen Schulen der Region 
im Fairtrade-Landkreis MYK fairnetzen.  
Es werden neben spannenden Vorträgen auch 
Workshops angeboten.  

 

 

Was erwartet euch bei unserem 

FaiRe-Schule-Treffen? 

 
Wir haben folgende Tagesordnung zusammen-
gestellt: 
 
1) Begrüßung durch die Schulleiterin Frau C. Hof-

mann und den Landrat Dr. A. Saftig 

2) Vortrag „Wissenswertes über Fairtrade-Schools“ 
von Fernando Andia (externer Fairtrade-Referent, 
Toupi-Group a.s.b.l.) 

3) Präsentationen „Fairtrade-Schulen in der Praxis“; 
Martin Müller und Schüler der KuBa-Fairtrade-AG 
sowie Paula Wild von der Realschule Plus Ko-
bern-Gondorf stellen Best Practice-Beispiele vor. 

- Pause - 

4) Workshops 

5) Diskussions- und Austauschrunde 

6) Ausblick: Perspektiven für weitere Kooperationen 
und regionale Schultreffen 

 
 
Während der Pause 
ist es möglich, sich 
den Fair-O-maten 
zeigen und erklären 
zu lassen. 

Aktivitäten in den Workshops 

 
 
Im ersten Workshop stellt Ihr euch die Frage, wie 
man fairen Handel als Schule genau unterstützen 
kann. Ob im Sekretariat, dem Lehrerzimmer, den 
Aufenthaltsbereichen oder bei Schulfesten. Vielfälti-
ge Ideen sind gefragt, den fairen Handel in den 
Schulalltag zu integrieren.  
→ Ideal geeignet für fairtrade-Neulinge. 
 
Im zweiten Workshop geht es um einen vertieften 
Austausch zwischen Schülern der Fairtrade Schulen 
und anderen Workshopteilnehmern. Wie ist die per-
sönliche Sicht auf das Thema? Welche Hindernisse 
mussten überwunden werden oder stehen eventuell 
bevor? Welche Ideen existieren noch?  
→ Ideal geeignet für fairtrade-Erfahrene. 
 
Im dritten Workshop geht es um die „ganz Kleinen“. 
Wie kann man Grundschulkinder für das Thema 
Fairtrade begeistern? Welche Materialien oder Un-
terrichts-Bausteine gibt es bereits? Welche Erfah-
rungen können hilfreich sein? 
 
Im vierten Workshop überlegt ihr euch, wie man 
einen nachhaltigen Stadtrundgang in der eigenen 
Gemeinde organisieren kann. Ein nachhaltiger 
Stadtrundgang ist eine interessante Art, um die ei-
gene Gemeinde in punkto Nachhaltigkeit zu entde-
cken. Welche Geschäfte sind überhaupt nachhaltig, 
wo genau finde ich sie? 
 

 


